
Gegründet 1865.

SS Jahrgang.

Jährliche Aufräumu vg

von Wintrr Gewicht
Kleider Fabrikaten

Ein paar einsachePreiSthatsachrn

Speztrller AufränmunftSvrrkauf
do« ganz Wolle WaipinftS.

Gebrüder scheuer's

<srQ4Ler - <sakes
«ackeret.

«». Z45 und »47 vroat Straße,

Vrod jeder Ar»

Jakob Geiger, jr.
St? Oedar »»«»««.

Geiger'« ?Punch" (lv Scni») und
?Solid (k Ernt«),

Wechsel, Paflage

Stuck Berstcherungs Geschäft,

Ww. K. »tesel,

Kritz Dnrr s
u» to »

Reßaurntion ä- Enlon.l

Prler ..»rgler.
»SV?S? Franklin »»«., SeilwU«, P».

Slt?e«barr« »achrtchtea.
Der au« dem G-sängnch entlprun-

den Central Geleisen an dem G-dirg,
über der Red Ach Zeche ereignet, welch
den Vertehr tuize Zeit störte.

Ja Wille« Barre waren die Repu-
blikaner bei der letzien Wahl «solgreich

oidaten sür Aemter. Insolge de« schwe-

? Der an der Lehigh Vallih Bahn

da« Hochw'ffer im Mar, ISIIZ Uder

worden. E» werden in verleiben zwi-
ichen «><X>-7V<Z Männer und Knaben be
ichästigt.

? Ja der Pettebon« Zech« der D.,

Von den 24 Polen, welche der Er-

? Die Advok'len Geo B Kulp, Al

ter je «liivv Büiglchast g st llt, der leb-

in vielen Fällen sind die Ellern still-

zu d>zahlen, weil sie den Sonftabler Jia
I>!iich>ll Ihäilich angriff.

C L. Adam«, der sich Ichuldig be-

? Die Wohnung der Frl« Wilder ai>

Nord Main Strafe tvurde Montag M't

Sch.une hinter seinem Laden an Nord

Wohnung in W>ft P»t«>on. B?nedici
machte schon vor eiwa sieden Jchren

Haben Gr« setion probtr»
b « Stiouriduig . Old Stock Bi«>". s

Tho«.J Gordon.
S4S P.n» »venu«

Gtadrratb.

virekior d«r öffentlichen Werke und dein

Platz besucht hatrn und da« Licht al«

virtklor d«r öffentlichen Werk« anwei-

Co. für gertigstellung de« Ash Straße

Ward ; sür drei in der 2. Ward ; süi

Krank Gtz von Nah Aug Aoenu

Der Pole Joseph Benigh« von

Hier ereigneten sich srüh Samstag

Zuerst wurde die Mahlnitlhle von W B
4 Co. an West Market Straß,

Laden an der

l»ß Oel in da« Waffer gießen, die Wo
gen zu belchwichiiaen Am Kreitag mußte
der Danips abg. stellt werden, und da«
Sch ff war drei Stunden lang ei» Spiel'
ball der Wog«»,

Scranton Uoctrenblatl.
Seranton, Va., Donnerstag, den IS. Februar RVV3.

vo» der Südseite.

lustigsten Weis«.

letzt wieder au« dem Ohre zu entsernen.
Der jährliche Ma«kenball der Scran-

lon Sängerrunde in der Achletic Halle

Hestlichleit diese« vopulären Verein«, ein
vollständig« Erfolg. Zahlreiche Zu-

richt«! wurde.

D«r alt« Fritz Miller ist grstern zu

Neujahr da» Bett hiiien mußt«. Er
wurde in Deutschland am I.Juli IS'^K

Uhr vom Trauerhause, 7t>tj P»t»>on

-triedhose statt und Pastor I C. Haußer

Bunt« Uniform für Onkel Sam t
Bertreter in Berlin.

fällig absticht.

um ihr Leben zu rett«».
Der Sachjchad«» wird aus »SO.IXX)

geschätzt.

Aus der Northern Pocisic Bahn

g inzen Frachizug in die Tiefe g riffen.
In «inn jetzt in New Aoil au«>

gestellten Prival-jolleklion de« Frebeiiik
Kunz befindet sich ein 40 Psu d schwerer

bettet ist.

»,«>«« sollen mit »lvoo bestraft w«rd«n.

«»« »«« »bereu Wbal«.
l»rchbald iorrespondenz.)

Postmeister U. B. Mace von Beck-
ville starb am Dienstag Morgen nach
jahrelangem Leiden an einem verstärkten
Anfalle von Rheumatitmu».

In Priceburg verschied am Don-
nerstag Nachmittag Krau Margaretha
Wirland, Wltitve bei George Wieland,
im Alter vcn Sl Jahren. Ihre Beer-
oigung «folgte Sonntag.

?Em kl«ine» Wohnhau» auf dem
Berge östlich von Priceburg, von Tho-
ns« Wilmot geeignet und bewohnt, Waid

>m Sonntag Abend total durch Feuer
,«stört ; der Verlust beträgt etwa tzSVV
und ist durch Versicherung gedtckl.

John Shes-ntlh von Dickson Sity.
-in Minen Handlanger, wurde Donner-
stag Morgen, al« er aus den D. t H
Geleisen lief, nahe den Nut und 801 l
Weilen von einem Frachtzuae getroffen,
dabei mehrere gebrochene Rippen unb
döse Schäbelhautverletzungen erhaltend
Im Lackawanna Hospital wurde sein Zu-
Uand al« ein günstiger bezeichnet.

Eine Erbsenlung, etwa SO Fuß
breit und lang unb ungefähr ZV Fuß tief,

sich Donnerstag Vormittag vor
myn. Der angerichtete ist be-

leife wurden «ersenlt. Mit der Auffül-
lang de« Loche« wurde sofort begonnen,

tlardondale »orrrlpondm^)

Der jährliche Ma«lenball de« Ger-
mania Gelangverein« findet heute Aoend
in seiner Halle statt und versprich« «in«
gelungene Affair«zu t»«rden.

John Kolsult, «in Min«r in der Last
Chance Zeche, trug am San..ag durch
eine Exvlosion sehr schlimme Brandwun-

len Hllste ein« Ader geborsten und «» trat
-in starker Blutsturz ein. der feinen Zu-
stand zu einem fraglichen macht«. Ge-
stern erlag d«r Mann feinen Verletz-

? William M. Hoffman von Phila
«Iphia, der vor anderthalb Jahren feine

wird werden, bi» seine Gattin
eintrifft. Der Mann lebte seitdem mit
einer Oberen Frau zusammen, di« «r al«

Demokraten oll« ihr« Kandidaten sür

Ich n jlss ffor. Di« Schul- und Armen-

? Nelson Morgan von Port« Ave,
ein Bremser aus der D, H H Eisenbahn.

er sechs Stunden später im Emergencp
Holxital stard. Morgan lief zur Zeit dem
Huge entlang, um eine Koppelung zu ina-

vobei bie Räber seine beiben Beine über'
fuhren und zerdriickten, Der Verletzte
oerlor große Quantitäten Blut, ehe man

»a« »»al a»«»rt«.
latzlir. ?Bergeßt nicht d«n Ball de«

Schweizer MS»n«chor am nächsten Mon-
tag in Henry Nägel,'« Hotel. S« »irb

Wir gratulittn au?« Be^l«!
-Herr John Moor, Wirth an Union
Strab«. welcher für mehrere Jahr« da«

sterhafter Weise geführt hatt«, b««irbt sich
um da« Amt al« Ehef-Keu«rmann und
<« steht zu hoffen, daß er al» solcher »äch-
ft-n Monat von den LtablvSter» ?wählt
wird, da «r für di«I« yffic« di« Fähigt«,-
t«n und Energie im »ollen Rat« desitzt

Alle« deutet aus «in fruchtbar«« Früh-jahr. d«nn auch in d«r gomili« d«« H«rrn(Zm>l Thomann ist ein« munt«r« Tocht«,
erschienen, worüder H«rr Zhomann na-
ürlich in di« h«it«fte Stimmung »ersetzt

waren die Repudlikanar stegreiche und
erwählten alle ihr« Kandidaten, «>» «in«r
«mzigen Au«nckhm«.

D«r Lad«» b«r Moosic?o'op«rative
Sompani« zu Moosic würd« früh am

Morgen von be-

D « utfch « Brieflist « .

Siegfried, lo'f.
«».». «oft.

Ovde varker ?k»ts,e».
Di« Milgli«d«, d«r Sh-sinut Str.

Prrtbhlerischrn Kirche sind «isrig mit d«r
» Beibringung von Contributionen sür ih-

> reu im April stattfindenden Bazaar be-
schäftigt.

Frau Eonrab Mallern jun. von
Nord Bromley A»«»u« würd« viifloffeneWoche geleginllich ihre« «0. G«burt«ta>
g'« von «ia«r Schaar Frrunb« aus di«ang«nthmst« W«is« üb«rrascht.

Da« Kohlrnga« i» dem Heizappa-
rat d«r Thoma« Pric« Wohnung an ke-
nnt«», Stra? ervlobirt« Sonntag Vor.
mittag und füllte da« G-bäud« mit
Rauch an. Di« F«u«rinannschast wurde
alarmirl. war aber unnSlhig, da k«>»
Brand «ntstand«» war.

-Frank Palalawicz, Alia« George
Trump-iti«. der in v-llimore wegen dem
viedst ihl von «SOO verlangt wird, ist
vonnerftag Abend in einem Hause an
Morri« Eourt dingfest gemacht worden,
nachdem eine di««dezüglichi Mittheilung
von Baltimor« hi«r «>ng«lroffen war.

Micha«! Cadd«n von Scranton
Strotz«, früherer Angestellter der

Monaitfrist nach P»'t«burg ging, um
«nftellung bei b«r Baltimor« und Ohio
Eis«ndahn zu n«hm«n, wurde am Kreilag
im Hofe d«r Eompani« üd«rfahr«n und
g«lödt«t. Der Leichnam traf am Sam.stag N cht hin «in und wurde Di«nstug
d«>g«setzt.

Der SZjährige William Svan« von
Kehfer »venu« würd« am Donnerstag
Adend an Providence Road, »ah« Al»bright Av«nue, al« f«in Pf«rb durch «in«n
Llraßendahnwag«» fch«u gimacht worden
war und durchbrannte, au« der Kutsche
geschleudert und «rhielt dadurch «in« G«-
h,rn«rschütl«rung. Im Lackawanna Ho
Ipiial würd« s«in Zustand al« «in s«hr
gefährlich«« b«j«ichn«t.

Herr Jakob R«ib«rt von Nord
Bromley Avenu« ließ am Fr«itag f«in«n
s>üh«r«n Mi«th«r Alexandir Goodwin
von d«r gl«ich«a Stra? »«rhast«» und
d«rf«lb« würd« sür s«in gerichtlich«« Er-
icheinen unter »SM Bürgschaft gestellt.
Goswin entftrnt« f«in« Hau«haltwaa.
Ren al« er noch Herrn Reib«rt Mi«th«
sch ig war und li«ß dann noch alle«
auf .n Namen seiner Frau Übertrag«»,
in d«r unzweiselhaslen »bstcht, s«i»« Er«.
dilor«n zu b«ichwindeln.

Dr. ». «. Hand « vfftc».
Da die Nachricht gefliffentlich verbr«i»

tet wurde, daß ich meine Praxi« aufgeg«-
ben habe, so wünsche ich zu bemerken, daß
mir diefelbe zu sehr an'« H«rz gewachsen
ist, um die« zu thun ; und daß «eine Pa-
ti«nlen dagegen protestieren, daß ich michzur Ruhe <etz«, so lang« ich di-nstsähig
di». Meine Office ist im Rook«:.
däud«. Eck« Washington Av«nu« u>,.

Svruc« Stra?, nicht an d«r Penn Av«,
nu«. und m«in« find
von Z-S Uhr Nachm. und 7?g . >nd».

Da« Eis«n sür da« n«u« Bankg«,
bäud« dahin ist «»dkich ang«langt und
Sontraktor Stipp wird d«n Bau l» rasch
al« möglich deendigen, wen» di« Witter-
ung günstig,ft.

Thoma« Aeartz von Quincy »venu«
l«id«I «b«»s»llt an den Pocken, wie am
Samstag festgestellt ward; die Beamte»
nahmen die n»ihig«n Vorsicht«maßr«-
geln, um Ansteckung zu vnhüt«».

Micha«! McHugh vo» Mead Str..
der sich am Abend zuvor augenscheinlich
in bester Gesundheit zur Ruhe begab,
wurde Fr«itag Morgen tobt i» seinem
Bette ousgesunden und man nimmt an,
«aß ein Herzschlag sein Lebe» b««nd«I«.

Di« Wohnung d«» P«tn S«igl« an
dn ?>»« von El» und Bulln Straßen
wurde a« Svnntag Nachmittag «twa 4
U?r »o» «in«m Schleichdiebe heimgesucht
und der Kerl erlangt« <4O Baargeld.
eine goldene Taschenuhr und »«>>«, sowie
ein« Börs« m» w-rthvollen alten Mün-
zen. Frau Seigl«, di» s«it «inig«r Z«itunpäßlich ist, befand sich all«in im Hause,
hört« he» Dieb und alt si« sich »ach unt«»
b«gab, »ras st« mit ihm in d«r Küchenlhürezusamme». war jedoch zu nschrocken. umau«zurusen und der Mann, augenscheinlich
ein junger Italiener, «acht« sich mit W,n-
de«eil« die Stra? hinunt» und ver-
schwand.

Da« R«su»at d«r Wahl am Dirn-
stag dahin n»i«« sich al« «in Si«g d«r
Aepudlikann. Frank Fuhr würd« mit
ZIS Stimm«» Mehrheit al« Burgeß n-
wählt; di, Republikaner Webn und
Earltz al« Schuldirrktor«» waren eben-
sall« erfolgreich, »««gleichen die Republi-
kan«r Bown und Waible al« Souncil-
>««»«: al« S>«»«rcollrktor «rhi«ll b«r
Republikaner Reilly Sl Stimmen Mehr-
h«it, wthr«»d al« Straßrnkommiffär d«r
Vrmokrat Brvwn ISZ Stimmen M«hr-
h«it erhirlt; auch d«r Drmokrat Mcvad«
al« »uditor wurde mit ISS Stimm«»
M«hrh«it nwähll. Al» Schatzm«,st«r
hatt« »ugust Wahl«r», Demokrat. lein«
Ovvosiuon, de»gl«ich«n d«r D«moiral
O'R«ill al» »rm«ndir«ktor,

? Da» Au«g», Soll,«, in Hutchin-
Stud«nle» büßt«» all« ihr« Hab« «in.

I» New Orltan», La., brannt«
da«, seit «>n«m Vi«ri«ljahrhund«rt al«
Musik - Akad«mi« d«ka»nt« »udubo«-
Th«at«r ab.

In b«n Anlag«» d«» Tabak-Trust
zu Loui»»ill« gib»«» j«tzt r«g«lmäßig bei
d«r »rbri« »lavin. Mufik, unb hi«
heiler siegen oft «it.

Lsiablükeä IgU.

Stummer 8.

Dr. «ehlan,

Deutscher Arzt.
N«. 322 M«lberrh St., Mische»

Penn und Wyoming »v«»u«,.
Ewndn,: «0.1-4 Uhr ».ch?,,.

Dr. Friedrich W.Lavge,
Deutscher Arzt,

Courlhau« gegenober.
. F.w" Stunden! 8-t0 «or-ittta« 2-

Dr. Ge«. Luxemburger,
4SI 3«dnarzt.4SI Sprue. Straße. Zimmer N°. «.

D-utfch.» fi?d freundlich» ei-,,1.de,.

Dr. üämonä
Zahnarzt,

l lO N. Washington Avenue, Zimmer SZim neuen «miden Gebäude.
""d deutsch qesproche».

R5«
Deutscher Advokat,

No. »07-8 Vonnell Gebäude.

George S. Horn,
Rechts - Anwalt,

Office, 459 Lackawanna »de.,

Herrmann^sthans^
Deutscher Rechtsanwalt,
Zimmer SOS. Handeltbehördegebäude,

Hat l»»e»tfchla,d ftudir« und spricht »rutsch.

Frank E. Boyle,
ReehtS-Nnwalt.

«»rr »«»tu»«.

Walter L. Schanz,
Deutscher Advokat,

621 Eonuell Gebäude.
k« wird teutsch gesproche».

Lorenz S 5 Kömpel,
Deutsche Apotheke,

Ecke Washington Ave. und Linde» Str..
Gcraut»», V».

Peter Stipp,
Muukcrmcitkr und Eonttattor,

327 W»shi,zta» «»»>»»,
g«ie»übec dem «t»dt«ebit»di.

tdeniimm, alt, in >»« «aurerfach ti»schl»,e».
Arbeite» und liefert Petertduraer blaue

und West Mountain gelbe Muuerftelne »od
Stil»« für Itementdi>en in »ellin,

ach allen lheiten dir Stadl schnell cid bMia».
lelesbone »o. 2564.

Oel Heizer,
Gas Heizer und

Radiatoren,
Heiz- und Koch-Oesen.

Hauptquartier für
Kenster-GlaS.

Günster Forshth,
SS» und ?7 Pen« «venur.

Fred. F Lindner,
""erel,

»r«d- »»» «»che» - vickeret
d-uijchi« «og,,»droo. >o»j,

»affeekuch«» jeder «rt. ve?«llunge» besorgt.

Are». Hummler^

SOS Lackawanna Avenue.
Jakob Lötz,

Deutscher Buchbinder,
»d «esch-st»»»cher.S»»rir»»t.

»»» G«»tr«


